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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TV 1894 Nieder-Beerbach : SV Blau-Gelb Groß-Gerau 
Freitag, 03.11.2023, 20:30 Uhr

Kamran tütet den Sieg für den SV Blau-Gelb Groß-Gerau ein

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 38:24 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom SV Blau-Gelb Groß-Gerau ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 3
gegen den TV 1894 Nieder-Beerbach. 210 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Abdul-
Hadi Kamran den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Der Verlauf im Einzelnen: Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Germann / Martin gegen Schuster / Gallist. Die siegbringende Taktik fehlte Germann und Küster bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schmidt und Eufinger ab Ballwechsel 1. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Hädeler / Merz beim 0:3 gegen Beckmann / Kamran. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Tom Germann lag gegen Erik Schmidt bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er
dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Auch
der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Tobias Schuster war Sebastian Martin,
obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das
Einzel insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Holger Germann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Gregor Gallist beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das
Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste.
Nichts auszurichten hatte daraufhin Jonas Hädeler bei seinem 0:3 gegen Kevin Eufinger, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht so gut lief es danach für Harald
Küster beim 8:11, 7:11, 10:12 gegen Abdul-Hadi Kamran. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
nachfolgend Marcus Merz beim 3:2 gegen Karl-Heinz Beckmann, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Merz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim Stand von 3:6 gingen
die Spitzenspieler des TV 1894 Nieder-Beerbach und des SV Blau-Gelb Groß-Gerau in die Box. Das
Einzel zwischen Tom Germann und Tobias Schuster endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann
Sebastian Martin bei seinem 3:2 gegen Erik Schmidt zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Holger Germann bekam
seinen Gegner Kevin Eufinger beim klaren 5:11, 4:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Damit hat
Germann nun ein 4:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Das Einzel zwischen Jonas
Hädeler und Gregor Gallist endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Dieser Sieg war somit der 5. Sieg von Hädeler seit Beginn
der Serie, während er bislang 7 Einzel verlor. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes Harald
Küster bei seiner Niederlage gegen Karl-Heinz Beckmann. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Küster nun bei 1:5, während Beckmann bislang 2 Siege und 4 Niederlagen zu
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verzeichnen hat. Das folgende Einzel zwischen Marcus Merz und Abdul-Hadi Kamran endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV 1894 Nieder-Beerbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.11.2023
gegen den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt III bevor. Für den SV Blau-Gelb Groß-Gerau steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1921 Modau am 11.11.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1894 Nieder-Beerbach

Doppel: Germann / Martin 0:1, Germann / Küster 0:1, Hädeler / Merz 0:1 
Einzel: T. Germann 2:0, S. Martin 1:1, H. Germann 1:1, J. Hädeler 1:1, H. Küster 0:2, M. Merz 1:1 

 SV Blau-Gelb Groß-Gerau
Doppel: Schmidt / Eufinger 1:0, Schuster / Gallist 1:0, Beckmann / Kamran 1:0 
Einzel: T. Schuster 1:1, E. Schmidt 0:2, K. Eufinger 2:0, G. Gallist 0:2, K. Beckmann 1:1, A. Kamran
2:0


